
HeimatHeimat
Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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Foto: Stefan Körber - Fotolia

am 1. Advent, dem 27. November 2016, 
mitten in Goldberg von 13:30 bis 17:30 Uhr.

-  ab 13:30 Uhr Kutschfahrten, Glücksrad, 
Überraschungen, Handelsbasar

-  Geschenkartikel, Handarbeiten, 
 Obstverkauf, Verkauf von Räucherfisch, 

Glühwein, Kaffee und Kuchen
-  Bratwurst und andere Leckereien
-  15:00 - 16:00 Uhr Blasorchester Lübz

Alle Einwohner sind herzlich eingeladen.
Der Weihnachtsmann kommt um 13:30 
und 14:30 Uhr.

Frohe Weihnachten

2016
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Becker Finanzbuchhaltung 82028 E-Mail: n.becker@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, 
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Befreiung v. d. Rundfunkgebührenpflicht 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82043

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler SGL Bauamt 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim 03871/6000
Polizeistation Goldberg 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Der nächste Heimatbote erscheint 
am 09. Dezember 2016.

Die Beiträge für die Informationstelle sind bis zum 
29.11.2016 bei der Amtsverwaltung abzugeben. 

Anzeigenschluss ist am 29.11.2016.

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag
Dezember Januar Februar 
03.12.2016 07.01.2017 04.02.2017
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr
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Bereich Goldberg ....................................... Notdienst-Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert (täg-
licher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben finden Sie 
in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Internetseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken
07.11.16 - 13.11.16
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  .................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....................... 03871 226297
14.11.16 - 20.11.16
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................. 038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ................................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  .......................................................... 03871 81355

21.11.16 - 27.11.16
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ........................... 03871 6249-0
28.11.16 - 04.12.16 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 038735 42196
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......................  03871 414566
05.12.16 - 11.12.16
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3   038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  038457 22322
außerhalb der Zeiten
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29 03871 6245-0
12.12.16 - 18.12.16
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................. 038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ................................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2 .................... 03871 267747

Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Natur-Museum Goldberg 
bleibt wegen Baumaßnahmen vo-
raussichtlich bis Sommer 2017 ge-
schlossen.

Stadtbibliothek Goldberg zieht um 
in die Lange Straße 90.

Touristinformation und Klosterladen im Kloster Dobbertin 
Am Kloster, 19399 Dobbertin

Öffnungszeiten:
Oktober bis April Montag bis Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Telefon: 038736 41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel
am:  14.11.2016 am:  21.11.2016
 05.12.2016   12.12.2016

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 bis 15:00 Uhr von 10:00 bis 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Rentenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in Goldberg
Zur nächsten Rentenberatung wird am Dienstag, dem 22.11. 2016 
von 14:00 bis 15:00 Uhr ins Verwaltungsgebäude des Amtes, 
Raiffeisenstraße 4 in Goldberg eingeladen.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für Ver-
sicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord und 
der Knappschaft Bahn/See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem 29.11.2016 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisenstr. 
4 von 14:00 bis 15:00 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. Mar-
schall, 038736 82040 möglich.

Elke Beckendorff
Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 2016

Gemeinde November  
Gemeinde Dobbertin 14.11.2016, 19:00 Uhr
 Feuerwehrgebäude
Gemeinde Neu Poserin 15.11.2016, 19:00 Uhr
 Feuerwehrgebäude

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleis tung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte 
der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. 
Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher 
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 3.850 Exemplare

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Goldberg-Mildenitz. 
Der Heimatbot wird an alle Haushalte innerhalb des Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung kostenlos bezogen werden.
Verlag + Satz:  LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster, Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene HKS-Farben 
bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, 
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
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Großes Interesse am Seniorennachmittag
Im Rahmen der Kreisseniorentage war die Begegnungsstätte Mest-
lin Veranstaltungsort für einen Seniorennachmittag zum Thema 
Sicherheit.
Mitglieder des Landespolizeiorchesters sorgten für die Unterhal-
tung an diesem informativen Nachmittag.
Es ging in erster Linie um Vorbeugung im Alltag, um vor Tricks und 
Fallen gefeit zu sein. Vorbeugung gegen unredliche Mitmenschen, 
die sich denken, mit Senioren leichtes Spiel zu haben.
Der Moderator Herr Fritsch erläuterte allen ausführlich, was sie 
beachten müssen.
Bei Kaffee und Kuchen wurden erste Gedanken und Schlussfol-
gerungen ausgetauscht.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Bäckermeister Melchert für seinen 
schmackhaften Kuchen.
Zu den kulinarischen Genüssen gesellten sich die musikalischen 
Genüsse durch die Orchestermitglieder.
Astrid Schultze vom Seniorenbeirat Mestlin kümmerte sich vor 
und nach der Veranstaltung darum, dass alles geordnet stattfand.
Andrea Matischewski und Heidrun Krautwald waren ihre emsigen 
Helferinnen.
Zur Veranstaltung kamen mehr als 50 Mestliner, dazu sogar auch 
Senioren aus Dabel und Gischow - so groß war die Resonanz, sehr 
zur Freude der Organisatoren.
Am Ende der Veranstaltung erhielten die Musiker, Herr Fritsch 
und die fleißigen Helferinnen kleine Präsente als Dankeschön.
Wir freuten uns über eine gelungene Veranstaltung.

Astrid Schultze, Seniorenbeirat

DANKE
Nach 22 Jahren im Amt des Bürgermeisters der Gemeinde Mest-
lin musste ich aus gesundheitlichen Gründen schweren Herzens 
zurücktreten.
Ich freue mich, dass Mestlin eine würdige Nachfolgerin wählte.
Viele jetzige und ehemalige Mitstreiter und Mitstreiterinnen haben 
versucht, mir den Abschied schmackhaft (im wahrsten Sinne des 
Wortes) zu gestalten.
Für die Aufmerksamkeiten jeglicher Art danke ich meinen Gemein-
devertretern, den jetzigen und ehemaligen Bürgermeistern und 
Beamten des Amtes sowie der Wohnungsgesellschaft Mildenitz.
Danke für die erfolgreiche Zusammenarbeit und weiterhin frohes 
Schaffen.

Uwe Schultze

Aktionstage im Oktober
Am 13. Oktober 2016 waren einige Kinder der Kita Koboldland zu 
Gast bei der Freiwilligen Feuerwehr Goldberg. Sie zeigten uns die 
großen Fahrzeuge, erklärten einige Funktionen der Geräte und 
gingen die wichtigsten Verhaltensregeln bei Feuer durch. 
Wer mutig war durfte sich sogar ins Führerhaus setzen oder den 
schweren Helm (2 kg) aufsetzen.
Im Anschluss gingen alle Kinder hinaus aufs Feuerwehrgelände, wo 
jeder mit der Wasserspritze üben durfte. Die Erzieherin versuchte 
sogar den Grill mit einem Feuerlöscher zu löschen. Zur Freude der 
Kinder gelang es auf Anhieb.

Am 21. Oktober 2016 war die Feuerwehr auch bei unserem Herbst-
fest mit von der Partie. Beim gemütlichen Beisammensein wurde 
dem Posaunenchor gelauscht und die Gäste erfreuten sich an 
Würstchen, Kinderpunsch und konnten an der Feuerschale Brot 
rösten.
Höhepunkt des Tages war unser Laternenumzug, der von der 
Feuerwehr angeführt und vom Posaunenchor begleitet wurde.
 
Wir bedanken uns für die Mithilfe bei der Vorbereitung und Durch-
führung bei allen Beteiligten.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Koboldland Goldberg

Happy Halloween
„Süßes oder Saures“ schallte es am Freitag, 28. Oktober durch 
ganz Mestlin. Denn unsere „Storchenkinder“ verwandelten sich an 
diesem Tag in gruselige, schaurig-schöne Gestalten und freuten 
sich sehr darauf im Dorf herum zu spuken. 
Als Gespenster, Skelette, Fledermäuse, Hexen verkleidet, brachen 
wir also auf, um den Mitarbeitern der Bäckerei Melchert und der 
Sparkasse einen kleinen Schrecken einzujagen. Zum Glück hielten 
diese aber ein paar Süßigkeiten bereit, um die „kleinen Monster“ 
glücklich zu machen.
Für die Kinder und Erzieher war es ein gelungener Tag, alle hatten 
viel Spaß.
Wir bedanken uns bei der Bäckerei Melchert und der Sparkasse 
Mestlin für die Zusammenarbeit und freuen uns aufs nächste Jahr. 
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Glückwünsche
In Techentin wohnt auch Frau Kinzel. Sie hat ein großes Herz für 
Kinder  und lädt die Knirpse vom „Zwergenland“ oft zu sich ein. Das 
ist für  alle immer wunderschön, mit viel Freude verbunden. Nun 
haben die Kinder  und Erzieher erfahren, dass ihre gute Freun-
din ein „Ehrenamtsdiplom“  erhalten hat. Das war doch eine gute 
Gelegenheit, der lieben Frau Kinzel zu gratulieren. Vorher hatten 
die Erzieherinnen den Kindern aber erklärt,  was das für eine Aus-
zeichnung ist. So ging es dann - mit einigen Überraschungen -  zu 
Frau Kinzel. Sie war  so überrascht und voller Freude, das haben 
alle gemerkt. Die Kinder luden  sie außerdem zum Laternenumzug 
ein. Ja, dann durften die Knirpse auch  noch in den schönen Garten 
von Frau Kinzel, was pure Freude für die  Kinder war, DANKE. 

Karin Mußfeldt

Lagerfeuer in Techentin
Das Lagerfeuer auf dem Festplatz in Techentin loderte am Freitag fast 
bis zu den Sternen. Rund um dieses wärmende Feuer hatten sich viele 
Techentiner und vor allem die Kinder, Eltern und Betreuer der Kita 
„Zwergenland“ versammelt. Mit viel Engagement und Freude wurde 
der Laternenumzug vorbereitet: Eltern hatten diverse köstliche Suppen 
gekocht, Bratwurst wurde besorgt und auch so einiges zum Trinken. 
Um 18.00 Uhr ging es dann los - mit Fackeln, bunten leuchtenden 
Laternen aller Art, mit Musik und vor allem mit guter Laune. Begleitet 
wurde der kunterbunte Zug von den netten Feuerwehrmännern, die 
für Sicherheit sorgten. Unter einer uralten riesengroßen Eiche gab es 
einen Bonbonregen; was für ein Geraschel, als die Kinder danach dann 
suchten. Und die Freude über jeden gefundenen Bonbon war groß. 
Dann aber ging‘s weiter durch das Dorf, klar, mit ganz wunderbaren 
und alten Herbstliedern. Die hatten die Lütten im Kindergarten gelernt 
und trällerten, was das Zeug hält : Laterne , Laterne, die Sonne Mond 
und Sterne...oder Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder...
oder Spannenlanger Hansel, nudeldicke Dirn, gehen wir in den Gar-
ten schütteln wir die Birn.... Unter den Füßchen raschelten die bunt 
gefärbten Blätter. Nach dem schönen Laternenumzug erwarteten die 
Teilnehmer auf dem Festplatz die vielen Köstlichkeiten : Kürbissuppe, 
Soljanka, Käse - und Kartoffelsüppchen, leckere Bratwurst, viele heiße 
Getränke und mehr. Ein spannender Moment war das Entzünden des 
Feuers. Gekonnt schafften es die tüchtigen Feuerwehrmänner recht 
zügig und ruck zuck loderten die Funken fast bis zu den Sternen. 
Was für ein schöner Anblick. Und die Wärme des Feuers war auch 
willkommen. Die Kinder tobten sich beim Versteckspiel gut aus , die 
Großen klönten über Dies und Das. Zum Abschluss wurde noch Knüp-
pelkuchen, immer ein Renner, gebacken. Das gehört einfach dazu. 
Zufrieden und glücklich gingen dann alle nach Hause und werden sich 
gern an diesen so schönen Abend erinnern. 

Karin Mußfeldt
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Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundes-
meldegesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröf-
fentlicht werden:
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat Dezember 2016
Stadt Goldberg
01.12. Herr Peter Werner zum 70. Geburtstag
06.12. Frau Maria Raulin zum 80. Geburtstag
10.12. Herr Siegfried Strasen  zum 70. Geburtstag
12.12. Frau Brigitte Pahl zum 75. Geburtstag
14.12. Herr Rudi Reiher zum 80. Geburtstag
16.12. Frau Gerda Fitzer zum 75. Geburtstag
18.12. Frau Dora Oertel zum 95. Geburtstag
23.12. Frau Christel Rehwagen zum 80. Geburtstag
26.12. Frau Roswitha Reimer zum 75. Geburtstag
31.12. Frau Hannelore Reiher zum 80. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
09.12. Herr Jürgen Strübing zum 75. Geburtstag
29.12. Frau Lieselotte Scheperski zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
15.12. Frau Hannelore Gentz zum 70. Geburtstag
26.12. Herr Peter Naumann zum 75. Geburtstag
28.12.  Frau Annelie Siegel zum 70. Geburtstag

Gemeinde Techentin
09.12. Herr Manfred Götter zum 70. Geburtstag
23.12. Herr Heinrich Schumann zum 75. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
19.12. Frau Helga Kaczor zum 75. Geburtstag
23.12.  Herr Edmund Liedkeq zum 85. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren

zur eisernen Hochzeit
Irmgard und Günther Peters
aus der Gemeinde Mestlin

zur goldenen Hochzeit
Traude und Gert Reiß

aus der Stadt Goldberg sowie

Annelie und Karl-Heinz Siegel
aus der Gemeinde Neu Poserin

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldegesetz 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist formlos an 
das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, 
zu richten.

Erst waren die Bücherfreunde  
auf Reisen und nun „reisen“  
die Bücher in neue Räume

Wie bereits schon mal geschrieben, ist es bei uns Bücherfreun-
den üblich, neben dem Dienst in der Bibliothek, auch gemeinsam 
ab und an etwas zu unternehmen. Dieses Mal machten wir eine 
Bootstour in die Nacht auf dem Dobbertiner See. Ein wunder-
volles Erlebnis. Zum Abend trafen sich alle und gemeinsam 
verbrachten wir einige Stunden auf dem Fahrgastschiff MS 
„Condor“ von Käpt´n Müller. 

Der Oktober zeigte sich noch einmal von seiner warmen Seite 
und so genossen wir die fantastische Umgebung mit all dem 
Schönen. Seeadler, roter Sonnenuntergang, Begleitung durch 
Vogelschwärme - uns wurde einfach alles von Mutter Natur 
geboten. Und der Käpt´n sorgte für das leibliche Wohl. Es war 
schön! Der Ausflug bleibt mit Sicherheit allen unvergesslich 
im Gedächtnis. Was wir zu dem Zeitpunkt noch nicht wussten, 
war, dass wir die nächste Zeit, viel gemeinsam zu tun haben 
werden. Warum?

Unsere Bibliothek zieht um. Im Zuge der Umbauarbeiten am 
Museum, bekamen wir andere Räume in der Mitte der Stadt 
zugesprochen. Nun wurde und wird organisiert, gemessen, 
beraten, beschlossen und mit allen Kräften gepackt, verpackt, 
um dann wieder aufzubauen, auszupacken und einzuräumen. 
Viel Arbeit für die meist älteren ehrenamtlichen Mitarbeiter. 
Aber auch das schweißt zusammen und mit viel Freude, Spaß 
und Witz wird diese Hürde genommen. Wann die Wiedereröff-
nung der Bibliothek ist, wir rechtzeitig bekannt gegeben. Alle 
ausgeliehen Bücher verlängern sich automatisch. Leider hat  
H. J. Hampel unser Team verlassen. 

Unter anderem ist es gerade ihm mit zu verdanken, dass wir 
in Goldberg überhaupt noch eine Bibliothek haben. Ungern, 
aber dann doch sehr liebevoll lassen wir ihn ziehen und sagen 
DANKE! (Ansprechpartner für die Bibliothek ist  nun B. Dahl-
ke,  Vertretung K. Kunze) Erwähnt soll nochmal sein, dass wir 
weiterhin Mitarbeiter suchen.

Zwei, drei, die uns im Dienst unterstützen möchten, wären ein 
Gewinn. Interessenten melden sich bitte bei B. Dahlke 038736 
40735 oder K. Kunze 038736 77703

Die Bücherfreunde Goldberg
(Text und Bildmaterial: Katy Kunze)
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Veranstaltungen
11. - 13.11.2016  Ausstellung Hinterland im Kultur-

haus
13.11.2016  Hubertusmesse der Jagdpächter in 

Herzberg
26. und 27.11.2016  Flohmarkt
06.12.2016 13:00 Uhr  Jahresabschlussfeier der Wander-

gruppe in der BGS
10.12.2016 18:00 Uhr  Weihnachtsfeier der FFW im Ge-

rätehaus
11.12.2016 09:30 Uhr  Jahreshauptversammlung DAFV
15.12.2016 11:00 Uhr  Weihnachtsfeier der VS in der BGS
16.12.2016 18:30 Uhr  Weihnachtsfeier des MKV in der 

BGS
17. und 18.12.2016  Flohmarkt
17.12.2016 15:00 Uhr  Glühweinfest vor der Kirche
24.12.2016  Christvesper in der Kirche
31.12.2016  Silvesterfeier im Kulturhaus mit 

Vorstellung des Landestheater 
Parchim

Veranstaltungen in der Gemeinde Techentin
November 2016  Pilzabend in Below
27. November 2016  Adventssingen in der Dorfkirche Techentin

Einladung zur Weihnachtsfeier 
der Gemeinde Techentin

Der Kulturausschuss der Gemeindevertretung Techentin lädt alle 
Einwohner zur Weihnachtsfeier in den Gemeindesaal Techentin 
herzlich ein.

Wann:  Samstag, den 10. Dezember 2016
Uhrzeit:  14:30 Uhr
Ende:  bestimmt Ihr selbst

In gemütlicher Atmosphäre genießen wir neben Weihnachtsmusik 
leckeren Kuchen und Kaffee.

Umrahmt wird der gemütliche Nachmittag mit Beiträgen für „Jung 
und Alt“ mit dabei sind unsere „Techentiner Musiktanten“ Lassen 
Sie sich also überraschen.
Des Weiteren bieten wir wieder unentgeltlich einen Fahrservice an.

Wir bitten um Rückmeldung bis spätestens zum 5. Dezember 
2016, also dann, liebe Einwohner, ran ans Telefon und anmelden.
Wir freuen uns auf Sie.

Der Kulturausschuss 
der Gemeindevertretung Techentin

Anmeldung bei:
Katrin von Pich Lipinski  0173 9140146 oder
Bernd Brügge-Rohdaß  038736 42526

Weihnachtsfeier in Below
Der Heimatverein „Kiek in’t Land“ und die Kir-
chengemeinde Techentin laden ein zur gemein-
samen Weihnachtsfeier am 2. Advent, dem 4. 

Dezember 2016. Der Advents-
gottesdienst beginnt um 14 Uhr in der Kirche in 
Below, danach erwartet Sie ab 15 Uhr ein vorweih-
nachtliches Programm bei Kaffee, Kuchen und 
Kerzenschein in der Gaststätte Ortmann in Below. 
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Jahreshauptversammlung des Dobbertiner 
Anglerverein e. V.

Der Vorstand vom Anglerverein lädt hiermit alle Mitglieder, zu der 
am 11. Dezember 2016 um 9:00 Uhr stattfindenden Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Versammlung findet im Gasthaus „Zwei 
Linden“ in Dobbertin statt. Wir wollen den Kassenbericht 2016 
und den Bericht des Kassenprüfers vorstellen. Und wie jedes Jahr 
werden die Beiträge für die Angelkarten für 2017 kassiert. 

Der Vorstand

TSV Goldberg 1902 e. V.

TSV Goldberg 1902 erhält die Sportplakette  
des Bundespräsidenten

Im Sommer kam die freudige Mitteilung. Der TSV 
Goldberg 1902 erhält Deutschlands höchste staat-
liche Anerkennung für Turn- und Sportvereine - die 
Sportplakette des Bundespräsidenten. Sie wurde 1984 
vom damaligen Präsidenten Karl Carstens gestiftet und 
die Zuständigkeit für diese Ehrung an den Deutschen Olympischen 
Sportbund gegeben. Dieser hat eine eigene Kommission dafür, wozu 
auch Vertreter der Landessportbunde und der Sportministerien der 
Bundesländer gehören. Die Kommission hat sich dann über die Ver-
eine, die entweder selbst oder auf Vorschlag einen Antrag stellen, 
zu informieren. Dabei müssen diese mindestens 100 Jahre alt sein 
und besondere Verdienste im Bereich der Entwicklung des Turnens 
und Sports erworben haben. Schlussendlich entscheiden sie, welche 
zu ehrenden Vereine sie befürworten 
und somit dem Bundesinnenministe-
rium und dem Bundespräsidialamt 
vorschlagen. Im Oktober fand nun 
die Ehrung der dieses Mal ausge-
wählten Vereine statt - der TSV 
Wandsetal Hamburg und der TSV 
Goldberg. Den äußeren Rahmen da-
für bildeten die Weltmeisterschaften 
der Senioren im Fechten, die in Stral-
sund ausgetragen wurden. Nach 
einem kleinen Kulturprogramm mit 
Besuch der Gorch Fock 1 und den 
Fechtmeisterschaften erfolgte am 
Abend die offizielle Ehrung. Die Überreichung der Plakette erfolgte 
stellvertretend durch die Vorsitzende der Ehrenkommission Erika 
Dienstl (gleichzeitig Ehrenpräsidentin des Deutschen Fechtbundes), 
Herrn Hanisch (Vertreter der Landessportbunde) und Herrn Materna 
(Vertreter der Landessportminister). Ein bewegender Moment für den 
1. Vorsitzenden des Turn- und Sportvereins Goldberg Andreas Nath 
und Jana Egg-Fleischer. Eine tolle Anerkennung für die über Jahre 
und sogar Jahrzehnte rein ehrenamtlich geleistete Arbeit und auch 
ein Ansporn weiter die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen für 
Sport und Kultur zu begeistern. An dieser Stelle ein großes Danke 
an alle die jetzt oder in der Vergangenheit mitgewirkt und sich ein-
gebracht haben und somit ihren Anteil zu dieser außergewöhnlichen 
Ehrung beigetragen haben.

Jana Egg-Fleischer

Kirchengemeinde Goldberg-Dobbertin

Informationen zur Kirchengemeinderatswahl 2016
Kandidaten
1. Barkhahn, Annett Apothekerin 47 Jahre
2. Bockholdt, Torsten Elektroingenieur 43 Jahre
3. Brinkmann, Dirk Bankkaufmann 37 Jahre
4. Dahl, Uwe Friedhofsmitarbeiter 61 Jahre
5. Holthusen, Heidelind Bildungsbegleiterin 67 Jahre
6. Jaster-Wotenick, Silke Köchin/Reinigungskraft 46 Jahre
7. Kubik, Andreas Angestellter 52 Jahre
8. Lembcke, Erika Apothekerin 64 Jahre
9. Möller, Bernd Küster 49 Jahre
10.  Möller, Janett Gärtnerin 41 Jahre
11.  Nast, Harry-Kurt Tischler 73 Jahre
12.  Passehl, Andrea Praxishelferin 52 Jahre
13.  Peters, Torsten Elektromeister 50 Jahre
14.  Plagemann, Simone Floristin 47 Jahre
15.  Schlusinkse, Melanie Krankenschwester 38 Jahre
16.  Voß, Regina Physiotherapeutin 60 Jahre
17.  Winter, Hans Angestellter 30 Jahre

Gemeindeversammlung
Am 6. November findet um 10:00 Uhr in der Kirche eine Gemein-
deversammlung statt, in der die Kandidaten vorgestellt werden.

Wahltermine/Orte
Die Wahl findet am Sonntag, dem 27. November (1. Advent) statt.
- im Pfarrhaus zu Goldberg von 11:00 - 17:00 Uhr
- im Pfarrhaus zu Dobbertin von 13:00 - 17:00 Uhr

Christian Hasenpusch
Pastor

Adventskonzert 2016
Wir laden herzlich zu unserem diesjährigen Ad-
ventskonzert ein. Es findet statt am Samstag, 
03.12.2016 um 16:00 Uhr im Atrium der Walter-
Husemann-Schule.
Alle Bewohner unserer Stadt und Umgebung,
Freunde und Gäste sind herzlich willkommen.
Der Eintritt ist kostenlos.
Es singen und musizieren der Bezirkschor und das kleine Or-
chester des Kirchenbezirkes Güstrow.
Advent - wir warten auf den Herrn
Advent - der Tag ist nicht mehr fern
Advent - die Zeit voll Kerzenschein
Advent - Gott lässt dich nicht allein

Christina Telker
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit mit der Gewissheit 
im Herzen: Gott lässt mich nicht allein!

wünscht Ihnen von Herzen

Michael Herm
Gemeindevorsteher

Neuapostolische Gemeinde Goldberg

Gottesdienste zu den Feiertagen:
Sonntag, 25.12.2016
10:00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst
Samstag, 31.12.2016
17:00 Uhr  Jahresabschlussgottesdienst
Sonntag, 01.01.2017
11:00 Uhr  Neujahrsgottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen!
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Nachrichten vom „Haus der Bibel“

„Erster Garten der Bibel in Mecklenburg“
November, Zeit der hohen Nebel, Zeit der Undurchsichtigkeit. 
Aber Zeit der Besinnung und Zeit des Gedenkens. Im Vordergrund 
zur Erinnerung dürfen alle unsere Lieben stehen, die uns im Laufe 
der Zeit verlassen haben. Aber auch Persönlichkeiten, zu denen 
wir aufgeschaut haben, die uns Wege aufgezeigt haben, die uns 
Vorbild waren. Besonders herausragen sollen hier und heute aber 
Menschen, die uns Gottesfurcht gelehrt haben, die uns gezeigt 
haben: Es gibt einen Gott, den Schöpfer aller Dinge, er hat 
alles gut geschaffen; nicht nur gut, sondern sogar sehr gut. 
Wir wollen uns immer wieder bewusst machen, dass die Bibel 
sagt: „Der Schöpfer-Gott war ein Kreationist und ist es bis heute 
und wird es auch morgen sein. Er kann nichts Schlechtes machen, 
er kann auch nichts Böses tun. Er ist vom Grundsatz her immer 
positiv. Und er möchte, dass auch wir gut sind, dass auch wir 
freundlich sind, dass auch wir Nächstenliebe praktizieren. Was 
allerdings nur möglich ist, wenn wir auf dem stabilen Grund des 
Glaubens an den lebendigen Gott, den Gott der Bibel, stehen. Wir 
suchen manchmal nach Kompetenz, nach Sicherheit, Verbind-
lichkeit, nach Schaffenskraft und Umsetzungsvermögen. Aber 
wo finde ich diese selbstverständlichen Tugenden?  Nur in der 
Abhängigkeit von Gott, dem Schöpfer der Himmel und der Erde. 
Das wichtigste Wort im geistigen Puzzle-Spiel ist Gottesfurcht. 
Bismarck, der nicht weit von Mecklenburg entfernt, in der Altmark 
zuhause war, war überzeugt, dass Gottesfurcht die Grundlage 
unseres Erfolges ist. Er sagte: „Wir fürchten Gott und sonst nie-
mand“. Gottesfurcht bringt uns in die Dankbarkeit, Gottesfurcht 
schafft ein demütiges Herz. Und je mehr wir uns demütigen, 
desto mehr Kompetenz bekommen wir. Darum darf ich ringen 
und kämpfen. .Aber wie kämpfe ich? Gegen wen kämpfe ich? Die 
Ziele sollten klar sein. Es können nur geistig/geistliche sein. Und 
diese finden wir nur im sozialen, bibelgebundenen Miteinander. 
Im Suchen nach dem Wohl des Nächsten und der kommunalen 
Gemeinde. Sind wir bereit darum zu kämpfen? 

Bert Brecht hat gesagt: 
„Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon ver-
loren“.

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen und seine Kraft für den Monat 
November.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr „Haus der Bibel“, Werderstr. 9

Adolf F. Weiss

Angelverein Goldberg Nord e. V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung

Sehr geehrte Sportfreunde,
Sie sind herzlich zu unserer diesjährigen, ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 25.11.2016 um 19:00 Uhr eingeladen. 
Sie findet im Restaurant Larisch in 19399 Goldberg, John-
Brinckmann-Str. 23 statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Geschäftsbericht des Vorstandes für das Jahr 2016
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschluss zum Mitgliedsbeitrag 2018
9. Auswertung Informationsveranstaltung LAV
10. Jahresplanung/Vorschau auf Vereinsaktivitäten und Arbeitseinsätz
11. Verschiedenes
12. Kassierung und Angelkartenverkauf

Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten wir fristgerecht 
beim Vorstand einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand des Angelverein Goldberg Nord e. V.

Informationen aus den Evangelischen  
Kirchengemeinden in und um Goldberg

In der gesamten Nordkirche und auch in unseren Kirchenge-
meinden werden im November in diesem Jahr neue Kirchen-
gemeinderäte gewählt. Der Kirchengemeinderat ist das Gremi-
um, das die Kirchengemeinde zusammen mit dem Pastor leitet. 
Ähnlich wie der Bürgermeister nur zusammen mit den Stadt- 
bzw. Gemeindevertretern Beschlüsse fasst, ist das mit dem Pa-
stor und den Kirchengemeinderäten. Eine Wahlperiode dauert 
sechs Jahre. Alle, die zu einer unserer Kirchengemeinden ge-
hören und mindestens 14 Jahre alt sind, können dabei mitbe-
stimmen und wählen. Die Wahlbenachrichtigungen wurden im 
Oktober versandt. Wem die noch fehlt oder wer per Briefwahl 
wählen möchte, der melde sich bitte bei den zuständigen Mitar-
beitern seiner Kirchengemeinde. 

An folgenden Terminen und Orten finden die Wahlen in unseren 
Kirchengemeinden statt: 
-  Unter Brüz, 16.11.2016, 14:00 - 17:00 Uhr, Pfarrhaus
-  Gallin, 17.11.2016, 13:30 - 16:30 Uhr, Gemeindezentrum
-  Mestlin, 20.11.2016, 9:00 - 12:00 Uhr, Kirche
-  Techentin, 27.11.2016, 15:00 - 18:00 Uhr, Kirche
-  Woosten, 27.11.2016, 9:00 - 12:00 Uhr Pfarrhaus
-  Goldberg, 27.11.2016: 11.00-17.00 Uhr im Pfarrhaus
-  Dobbertin, 27.11.2016, 13.00-16.00 Uhr im Pfarrhaus

Weitere besondere Veranstaltungen: 
-  11.11. 17.00 Uhr Kirche Goldberg: Martinsspiel, anschlie-

ßend Laternenumzug zur kath. Kirche
-  13.11. 14.30 Uhr Kirche Herzberg, Hubertusmesse
-  20.11. 14.00 Uhr Andacht im Naturruhewald Techentin-Lan-

genhagen
-  27.11. 10.00 Uhr Pfarrhaus Goldberg: Familiengottesdienst
-  27.11. 16.00 Uhr Kirche Techentin: Adventssingen mit Chor
-  2.12. 19.00 Uhr Kirche Goldberg: Adventskonzert, Chor des 

Eldenburg Gymnasium Lübz

weitere Infos und Veranstaltungen unter www.woosten.de und 
www.mestlin.de/kirche.htm

Eine gesegnete Herbstzeit wünsche ich Ihnen, Pastor Kornelius 
Taetow, Mestlin 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden Mestlin-Techentin-Kladrum
Goldberger Straße 5
19374 Mestlin
Tel. 038 727 81584; Fax: 038727 88876

Veranstaltungen in der Gemeinde Dobbertin
24 11.2016  11.00 Uhr  Adventsbasar im Kloster
10.12.2016  14.00 Uhr  Weihnachtsfeier der Gemeinde im 

Gemeindezentrum mit Programm
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Familienanzeigen

26. August 2016

„Für die Welt bist du irgendjemand. 
Aber für irgendjemand bist du die Welt.“  (Erich Fried)
Auf diesem Wege möchten wir euch unsere wunderschöne 
Hochzeit in Erinnerung rufen. Unvergessliche Stunden haben wir 
bei unserer Hochzeit verlebt. Wir möchten uns herzlich bedan-
ken für die schöne Zeit, die Blumen, die Glückwünsche und die 
Aufmerksamkeiten.

Sarah & Sebastian

URLAUB AN DER 

MECKLENBURGISCHEN  

SEENPLATTE

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See 
befi ndet sich im Herzen der Mecklenburger 
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit 
der   Mecklenburgischen Schweiz - rund 
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern 
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region 
bilden die so genannten Oberseen Müritz, 
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und 
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfl äche von etwas 250 
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche 
Naturlandschaften der mehreren kleinen 
Seenplatten prägen das Landschaftsbild. 
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist 
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche 
das größte Gewässer. Das weitverzweigte 
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark 
Lenz am 
Plauer See

Rostock

Parchim
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Mit Ihrer Anzeige...

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch: 039931/579-0
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Manege frei für die kleinen Artisten!
An unserer Schule fand vom 4.10. - 07.10.2016 eine Projektwoche statt.
Dazu kam der „Circus Smiley“ aus Suckow zu uns.
In 10 verschiedenen Gruppen haben wir trainiert. Wir waren Cowboys und Cowgirls, Akrobaten, Clowns, 
Fakire, Seiltänzer, Hula Hopp-Künstler, Pony- und Ziegendresseure und Jongleure.
Außerdem traten Tim und Arne als Gewichtheber auf. Alle durften dann am Freitag in zwei Galavorstel-
lungen in der Manege ihr Können zeigen. Viele Familien schauten zu, haben viel gelacht und waren in 
toller Stimmung! Allen hat es gut gefallen und wir hatten viel Spaß in unserer Projektwoche.

Luca Kessler, Felix Oswald, Amy Allenstein 
Grundschule „John Brinckman“ Goldberg
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Manege frei für die kleinen Artisten!
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DIE WILDMANUFAKTUR
GMBH & CO. KG
Schulstraße 1a | 19399 Klosterdorf Dobbertin
Telefon: (038736) 81404 | Telefax: (038736) 81405
E-Mail: info@wildmanufaktur.com

Unser Angebot für Sie:
Feinste Fleisch- und Wurstspezialitäten aus Dobbertin
Neu ab Mai: Grillsortiment
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.diewildmanufaktur.de

Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@
wittich-sietow.de oder eine Postkarte an:  
LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Str. 9, 
17209 Sietow, z. Hd. Frau Köpp, mit dem 
Namen der Zeitung und Stichwort: „Helge 
Schneider“.
Einsendeschluss ist der 27.11.2016. Bitte ge-
ben Sie Ihre E-Mailadresse und den Namen an. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

GEWINNSP I E L

HELGE SCHNEIDER

„LASS KnACKEN OPPA!“ 
am 07.12.2016 um 20 Uhr 

in der Sport- und Kongresshalle 
Schwerin zu gewinnen! Wir verlosen 

unter allen Zuschriften insgesamt 
5 x 2 Tickets.

Rechtsanwaltskanzlei
Goldberg · Schwerin · Krakow am See

Andy Wiechmann 
Rechtsanwalt

 Rechtsberatung Steuerberatung
  Familien-/Erbrecht  Buchführung
  Verkehrsrecht  Jahresabschlüsse
  Arbeitsrecht    Einkommensteuer-
  Wirtschaftsrecht  erklärung
     Lohnsteuerjahres-
    ausgleich

 Bürozeiten:  Mo., Di., Do.  09.00 - 16.00 Uhr
  Mi. 13.00 - 16.00 Uhr
 Termine nach Vereinbarung

 Schwerin  Goldberg
 Wallstraße 41 Lange Straße 86
 19053 Schwerin 19399 Goldberg
 Tel.: 03 85/ 56 85 16 Tel.: 03 87 36/ 80 99 33
 Fax: 03 85/ 5 57 47 84 Fax: 03 85/ 5 57 47 84

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de/m.koepp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße 
nehmen wir gerne entgegen und beraten Sie kompetent. 

ANZEIGENSCHLUSS für Ihre Weihnachtsgrüße 

           ist der  28.11.2016

Komfortable 2-Zi.-Whg. in Goldberg
Erstes Obergeschoss, 70 qm, 

Bad mit Wanne und Fenster, Gartennutzung möglich.
KM 285,00 €, + NK 150,00 €

Tel.: 0170-326407
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Der Abschied eines geliebten Menschen ist eine sehr schmerzhafte Er-

fahrung. Sehr viele Familien haben dem Bestattungshaus Westphal 
in all den Jahren ihr Vertrauen entgegengebracht, dafür möchten wir 

uns herzlich bedanken, dieser Tradition fühlen wir uns verpflichtet und 
stehen ihnen auch weiterhin jederzeit hilfreich zur Seite. Neben höchsten 

Qualitätsansprüchen spielen deswegen ein persönliches und vertrau-

ensvolles Verhältnis sowie die individuelle Betreuung unserer Kunden 

schon immer eine besondere Rolle bei uns. 

Dazu gehört der diskrete Umgang mit intimen Informationen genauso 

wie beispielsweise die gebotene Achtung vor Brauchtum und Sitten aller 

Religionen und selbstverständlich auch eine durch und durch transpa-

rente und individuelle Beratung. Sehr viele Menschen denken daran, 

was ist wenn es so weit ist, und möchten ihre Beerdigung im vorhinein 

selber planen, um die Familie im Trauerfall zu entlasten. Wir erarbeiten 

mit ihnen zusammen Vorsorgemodelle zur Kostenabsicherung, damit sie 

und ihre Angehörigen in jeder Hinsicht abgesichert sind. Wir unterstüt-

zen die Angehörigen in unserem familiär geführten Bestattungsinstitut 

einfühlsam und persönlich im Trauerfall. 

Das Bestattungshaus Westphal steht Ihnen in dieser schweren Zeit 
zur Seite, wir kümmern uns um alle Formalitäten, An- und Abmel-
dungen, Terminabsprachen und Behördengänge, damit Sie etwas 
Ruhe finden und den Verlust ein wenig verarbeiten können. 
Sie brauchen sich um nichts zu kümmern, wir erledigen alles für Sie. 

Zur Trauerbewältigung stehen Ihnen unsere speziell geschulten 
Mitarbeiter zur Verfügung, sie kümmern sich auf Ihren Wunsch 

auch in der folgenden schweren Zeit einfühlsam um Sie und unter-
stützen Sie solange Sie es möchten.

Abschiednahme von Ihrem geliebten Angehörigen und Trauerfeiern 
bis 34 Personen sind jederzeit (auch sonntags) in unseren hauseige-
nen Räumlichkeiten möglich.

Der Mensch ist erst wirklich tot, wenn niemand mehr an ihn denkt.
 „Berthold Brecht“
20 Jahre Erfahrung garantieren Ihnen einen würdigen Abschied.
Bestattungen Westphal · Lange Straße 16 / 19399 Goldberg - Tag 
und Nacht 038736 /77676 
Wir sind jederzeit für Sie da, rufen Sie uns an, wir kümmern uns um alles.

Was bleibt ist die Liebe und die Erinnerung

Westphal Bestattungen
Hilfe, die von Herzen kommt.

Lange Straße 16 / 19399 Goldberg

Tag und Nacht 038736/77676 oder 015154702695

Was ist wenn ich nicht mehr bin?
Bestattungsvorsorge entlastet Ihre 

Familie schon Heute. 

Sprechen Sie mit uns!

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig

Heute wie früher symbolisieren Grab-
steine das Andenken an einen Verstor-
benen. Auf diesem sichtbaren Element 
erinnern der Name des Toten sowie 
Geburts-/Todesdatum und häufig ein 
religiöser Spruch Freunde, Verwand-
te und Bekannte an die gemeinsame 
Vergangenheit. Auch philosophische 
oder ethische Sprüche sind üblich, die 
neben der tiefen Trauer im Idealfall 
auch etwas Hoffnung und Zuversicht 
ausdrücken. Während sich Grabsteine 

in früheren Zeiten sehr glichen, sind 
diese Naturprodukte heute zuweilen 
richtige Kunstwerke und in vielerlei 
Formen und Farbgebungen erhältlich. 
Steinmetzbetriebe in der Nähe fertigen 
Grabsteine aus jedwedem Material 
an und bringen die entsprechenden 
Sprüche und Angaben auf dem Stein 
an. Ein guter Steinmetz ist Fachmann 
und Künstler in persona. Bitten Sie ihn 
um Hilfe und lassen Sie sich beraten, 
denn er weiß sicher Rat.

Andenken wie in Stein gemeißelt

Es ist ein alter Brauch und auch heu-
te noch üblich, unmittelbar nach der 
Beisetzung die Trauergemeinde zum 
Beerdigungskaffee bei dezenter Be-
wirtung einzuladen. Dazu benötigt 
man selbstverständlich eine geeignete 
Räumlichkeit. die passend zu dem 
Anlass mit Trauerpflanzen geschmückt 
ist. Außerdem sollte für Verwandte, 
Freunde oder Kollegen die technische 
Möglichkeit vorhanden sein, an die 

Trauergemeinde ein paar Worte richten 
zu können. Also sollte die Räumlich-
keit über eine Verstärkeranlage mit 
geeignetem Mikrofon verfügen. In 
der Regel werden Kaffee und Kuchen 
sowie belegte Brötchen gereicht zur 
Bewirtung. Lassen Sie sich von den 
gastronomischen Betrieben der Um-
gebung ein Angebot machen und be-
gehen Sie ein würdevolles Gedenken 
im Kreis der Trauernden.  

Geeigneter,  würdevoller Rahmen



Nr. 11/2016 – 17 – Heimat Bote

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

AdventsdekorationIch wünsche allen  
Kunden, Geschäftsfreunden 

und Bekannten eine  
besinnliche Adventszeit.

     Tischlermeister

       Kay Potröck
Tischlerei & Treppenbau

Birkenweg 13A Tel.:  038736 / 80 716
19399 Dobbertin Fax: 038736 / 80 719
www.tischlerei-potroeck.de Mobil:  0173 / 40 66 723

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine für
Goldberg merken:3 14.11.16 3 12.12.16

 
immer 14:00 - 16:00 UhrJohn-Brinckman-Straße

KONTAKT
>>>>>>>>>>>>>>>>> 

Buchenweg 20/22
18292 Krakow am See

Tel.    03 84 57/50 97 20
Funk 0160/5 22 81 74
Funk 0152/22 76 72 26

obryx@aol.com

Reetdacheindeckung
Dachdeckerarbeiten
Dachreparaturen
Dachklempnerarbeiten
Zimmererarbeiten
Gerüstbau
Maurerarbeiten

Seit 19
97Dachdecker 

  & Dachklempner
Firma Olaf Bryx

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Valentin Valkow - Fotolia.com

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Frau Morgenroth berät Sie gern! 

Telefon: 03866 404-194 · E-Mail: antje.morgenroth@lgmv.de

w
w

w
.l

g
m

v
.d

e

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Lindenallee 2a · 19067 Leezen

Baugrundstücke in Goldberg
Erschlossene Baugrundstücke in Goldberg,

Mecklenburger Ring, zu verkaufen.
Preis und Grundstücksgröße nach Vereinbarung.

Meldung unter 038736-42085

Dunkle Gestalten  
kommen gerne in dunkler Jahreszeit

Die Zahl der Einbrüche in Deutschland wächst seit Jahren, allein 2015 
wurde ein Plus um fast zehn Prozent auf mehr als 167.000 Fälle re-
gistriert. In der dunklen Jahreszeit wird regelmäßig ein Anstieg der Ta-
ten verzeichnet. Umso wichtiger ist es jetzt, sich gut zu schützen und 
es den Tätern so schwer wie möglich zu machen. „Einbrecher haben 
es immer eilig - scheitert der erste Versuch, ziehen sie oftmals sofort 
weiter“, meint Florian Lauw, Sicherheitsexperte bei ABUS. Deshalb 
sollte man immer alle Fenster, Balkon- und Terrassentüren schließen, 
wenn man die Wohnung oder das Haus verlasse, gekippte Fenster sei-
en blitzschnell zu öffnen. Durch diese simplen Vorsichtsmaßnahmen 
sowie durch DIN-geprüfte mechanische Systeme zum Nachrüsten an 
Fenstern und Türen erschwert man Angreifern das Eindringen. Einen 
Schritt weiter geht mechatronischer Einbruchschutz, der den Versuch 
des Eindringens zusätzlich detektiert und meldet. Setzt der Eindring-
ling an einem mechatronisch geschützten Fenster oder an einer Tür ei-
nen Hebelversuch an, lösen spezielle Präventionsmelder sofort Alarm 
aus und dem Angreifer wird zugleich ein Widerstand von etwa 1,5 
Tonnen entgegengesetzt. Der Einbau eines solchen Systems zählt zu 
den Maßnahmen im Einbruchschutz, die der Staat über die KfW seit 
2015 bezuschusst. „Förderfähig sind zehn Prozent der Investitions-
kosten bei Einzelmaßnahmen, der maximale Zuschuss beträgt 1.500 
Euro“, so Florian Lauw. Die Mindestinvestition, um an einen Zuschuss 
zu gelangen, liege bei 2.000 Euro. Voraussetzung für den Zuschuss 
sei, dass das entsprechende Angebot von einem Fachunternehmen 
stamme und die Systeme bestimmte DIN-Normen erfüllen.  djd
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Kfz - Sachverständigenbüro 

Büro:                Quetziner Straße 2a ( Ärztehaus ) 
          19395 Plau am See 

 

                           038735 / 45842      0172 / 916 2828 

www.kfz-gutachter-diekelmann.de 

- Unfallgutachten ( Haftpflicht / Kasko ) 
- Kostenvoranschläge für alle Fahrzeugtypen 
- Fahrzeugbewertungen / Bootsbewertungen 
- Beratung rund ums Auto 

Dipl.-Ing. Detlef Diekelmann 
Unabhängiger Kfz-Sachverständiger  

                           

Trends und Innovationen sind 
wichtige Treiber in der Automobil- 
industrie, Hersteller arbeiten unab-
lässig an der Mobilität der Zukunft. 
Deutschlands größter Fahrzeugmarkt  
mobile.de wollte wissen: Welche 
Trends haben das Potenzial sich 
durchzusetzen, und wer wird zukünf-
tig der wichtigste Impulsgeber sein? 

38,6 Prozent der Deutschen sehen  
laut Umfrage in der Elektromobilität  
den wichtigsten Trend. Beim Kauf  
herrscht hierzulande aber noch Zu- 
rückhaltung. „Auf mobile.de hat sich  
die Zahl der angebotenen E-Autos  

fast verzehnfacht“, sagt Malte  
Krüger, Geschäftsführer der mobile.de  
GmbH. „Gegenüber konventionellen  
Fahrzeugen spielen sie allerdings 
noch eine stark untergeordnete Rolle.“ 
Auf Platz zwei und drei der Umfrage 
folgen vernetzte Services (18,9 %)  

und das autonome Fahren (12,7 %).
Deutsche Autobauer 
vs. Silicon Valley
Doch wer gestaltet die automobile 
Zukunft? Aktuell gilt Deutschland als 
führender Standort für die Autoindus-
trie und die Mehrheit der Befragten 
glaubt, dass dies in den nächsten fünf 
Jahren so bleibt. Allerdings drängen 
mittlerweile globale IT-Unternehmen 
auf den Markt. Besonders dem In-
ternetriesen Google trauen die Deut-
schen Impulse im Bereich Mobilität zu. 
Krüger: „Die Hersteller müssen Gas 
geben, um nicht überholt zu werden.“

E-Autos, autonomes Fahren und Co. –  
das sind die Mobilitätstrends der Deutschen

- Anzeige -

Für die guten Wünsche und die lieben 
Aufmerksamkeiten zum  

20. Apothekengeburtstag
sagen wir herzlich „Danke“.

An die vielen Gespräche  
und fröhlichen Augenblicke  

denken wir gerne zurück.

Ihre Annett Barkhahn 
und das Team der

Goldberg

AUTO
AKTUELL

Gesundheitwichtiger denn je

(djd) Sie tauchen auf wie aus dem Nichts und führen unter Umstän-
den zu schweren Unfällen: große Wasserflächen auf der Fahrbahn, 
die sich bei schweren Regenfällen ansammeln. Kommt es zu solchen 
Aquaplaning-Situationen, sollte man richtig reagieren und ruhig Blut 
bewahren. Heftige Gewitter und Platzregenfälle sollten sowieso das 
Fahrverhalten verändern. Wer den Abstand zum Vordermann vergrö-
ßert und den Fuß vom Gaspedal nimmt, ist in solchen schwierigen 
Situationen auf jeden Fall schon mal sicherer unterwegs. Gleichzeitig 
sollte man alle Sinne auf hochsensibel stellen. Dellen auf der Straße 
oder tiefe Spurrillen sammeln das Wasser, das im schlimmsten Fall 
dazu führt, dass der Reifen komplett den Kontakt zum Asphalt ver-
liert. Der Wagen schwimmt, bricht aus. Der Fahrer verliert für ein paar 
kurze oder lange Momente komplett die Kontrolle über das Auto. Je 
abgefahrener das Profil und je breiter der Reifen, desto größer wird 
die Aquaplaning-Gefahr. Doch nicht nur gute Scheibenwischer und 
ein konzentrierter Blick auf die Straße ermöglichen dem Autofahrer, 
die Gefahr so früh wie möglich zu erkennen - und im Optimalfall 
zu umfahren. Aquaplaning kündigt sich auch akustisch an, indem es 
plötzlich in den Radhäusern kräftig rauscht oder man einen Schlag 
gegen die Lenkung und den Unterboden hört und spürt. Ist es so weit, 
heißt es vor allem: ruhig Blut bewahren. Zahlreiche Autofahrer reagie-
ren viel zu heftig und versuchen, durch rasche Bewegungen gegenzu-
lenken. Doch genau dies sollte man auf keinen Fall tun. Am sichersten 
entkommt man der brenzligen Situation, indem man blitzschnell den 
Fuß vom Gas nimmt, die Kupplung tritt und mit ruhigen oder keinen 
Lenkbewegungen darauf wartet, 
dass der Reifengummi wieder 
Kontakt zum Asphalt bekommt. 
In solchen Fällen bleibt das Auto 
meist in der bisherigen Spur und 
die Gefahr, sich selbst und ande-
re zu gefährden, ist so gering wie 
möglich.  Foto: dmd/thx

Risikoreiche Rutschpartie
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Lange Str. 110
19399 Goldberg

Steinstr. 1
19395 Plau am See

Mobilfunk. Festnetz. Internet
Sandra und Sven Lakomy GbR

Wohnmobile Seenplatte
Verkauf und Vermietung

Tel.: 0151/11136940
E-Mail: info@wohnmobile-seenplatte.de

www.wohnmobile-seenplatte.de
Dazu Wlan Router R216 ab 1,00€ oder fragen Sie auch nach unseren Tabletangeboten.

An Weihnachten denken und zuschlagen!

Doppeltes 
Datenvolumen, 
deutschlandweit 
nutzbar!
Nur noch im November gültig!

4 G|LTE
mit maximalem
4 G|LTE-Highspeed

Flat surfen
mit Highspees-Datenvolumen

Inklusive Apps
Mobike TV-App

Inklusive Bild+,
Deezer oder Sky

Preis pro Monat

Der Beliebteste

DataGo M
3 GB

✔

6 GB

✔

–

mtl. 19 €
99

+ 3 GB
geschenkt
ab 01.10.16

Der Beliebteste

DataGo M
6 GB

✔

12 GB

✔

–

mtl. 29 €
99

+ 6 GB
geschenkt
ab 01.10.16


